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Gut kombinierbare Einzelteile und ein eigens für die TKB designtes Nickituch 
prägen den neuen Look des Repräsentanten-Teams. Unsere Mitarbeitenden 
verraten, wie das neue Outfit bei ihnen ankommt. Und eine Modeberaterin 
erklärt, weshalb das Nickituch immer links gebunden wird.

Frisch, frech, einheitlich
Neuer Look für TKB-Repräsentanten

Hier etwas zurechtzupfen, da die Ärmel kürzen und dort 
eine Naht versetzen, damit alles perfekt sitzt. So sah die 
Anprobe der neuen Bekleidung fürs Repräsentanten-Team 
unserer Bank im vergangenen November aus. Mit 39 Mit­
gliedern steht das Team bei Veranstaltungen im Einsatz 
und das schon seit 35 Jahren. «Wir repräsentieren die Bank 
nach aussen. Deshalb ist ein einheitlicher und professionel­
ler Auftritt wichtig», erklärt Mirjam Wellauer, die in der 
Marketingabteilung arbeitet und gemeinsam mit ihrer Kol­
legin Daniela Chieco viel Herzblut in die neue Bekleidung 
gesteckt hat. Das Ergebnis: ein modernes Outfit für die  
Repräsentantinnen und Repräsentanten.

Wandelbares Outfit
Für den Einsatz an Bankanlässen stehen neu ein schwarzer 
Anzug, eine blaue Jeans, ein grünes und ein gestreiftes 
Shirt sowie weisse Sneaker zur Auswahl. Der Blickfang des 
Outfits: ein Nickituch aus Seide. In diesem Accessoire 
steckt besonders viel Liebe. Es wurde gemeinsam mit dem 
Modegeschäft Boesch aus Amriswil für die TKB designt: 
«Das Ergebnis ist einzigartig und passt perfekt zu unserer 
Bank», schwärmt Mirjam. Die Repräsentantinnen und Re­
präsentanten, die zur Anprobe ins TKB-Betriebszentrum 
gekommen sind, teilen Mirjams Begeisterung. Doch  
nicht alles kommt sofort gut an: Bei den weissen Sneakern 

Der weisse Sneaker mit grünem Einsatz liefert Diskussionsstoff. Das Nickituch ist der Hingucker des neuen Outfits.
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Mirjam Wellauer erklärt den versammelten Repräsentantinnen und Repräsentanten, wie das neue Outfit richtig 
getragen und gepflegt wird.

Stimmen von Repräsentantinnen und Repräsentanten

«Ich bin seit 2000 dabei 
und habe schon viele 
Bekleidungswechsel 
miterlebt. Die neue 
Uniform ist modern 
und das elastische Ma­

terial sehr angenehm – perfekt für un­
sere Arbeit.»

Daniela Chieco, Senior Projektleiterin  
Events & Sponsoring, Weinfelden

«Der moderne Stil ge­
fällt mir sehr. Schön, 
dass wir uns an den  
Anlässen so gut präsen­
tieren können.»

Heike Sulger, Beraterin Privatkunden 
(Grenzgänger) International, Kreuzlingen

«Den neuen Anzug 
finde ich super! Man 
kann sich darin viel bes­
ser bewegen.»

Sonja Kälin, Senior Sachbearbeiterin  
Privatkunden, Kreuzlingen

«Die neue Uniform 
passt perfekt – elegant 
und bequem zugleich.»

Karin Herzog, Sachbearbeiterin  
Servicecenter, Weinfelden

«Vor einem Jahr habe 
ich häufig im Carlo-
Kostüm gesteckt. So 
kam ich in Kontakt mit 
dem Repräsentanten-
Team. Jetzt bin ich seit 

einem Jahr als Repräsentant dabei. 
Das neue Outfit finde ich bequem und 
modern.»

Silas Hardegger, IT-Lernender, Weinfelden
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gehen die Meinungen auseinander. «Das ist Geschmacks­
sache», meint Mirjam. Worin sich aber alle einig sind: Die 
Sneaker sind bequem. Dasselbe gilt für den Anzug. Er ist 
aus Stretch-Material gefertigt und passt sich optimal der 
Körperform an. Ein weiterer Vorteil des Outfits sind die 
verschiedenen Kombinationsmöglichkeiten: Je nachdem, 
wie formell der Anlass ist, kann man sich für den Anzug 
oder die Jeans entscheiden.

«Nickituch immer links binden»
Beatrice Iubatti, Inhaberin von Boesch Mode, gibt den  
Repräsentantinnen und Repräsentanten abschliessend ein 
paar Tipps mit auf den Weg: «Das Nickituch wird immer 
von euch aus links gebunden.» Grund dafür sei die Blick­
richtung: Das Auge des Betrachters wandere beim Gegen­
über von unten links nach oben rechts. «So wird der ge­
bundene Knopf auf der richtigen Seite zum Blickfang», 
erklärt die Modefachfrau. Grazia De Vita Cardinale, eben­
falls Teil des Boesch-Mode-Teams, ergänzt: «Kleinigkeiten 
wie diese machen den Unterschied bei einem professionel­
len Auftritt.» Gegen Mittag sind alle Fragen rund ums neue 
Outfit geklärt und die TKB-ler in wichtige Modegeheim­
nisse eingeweiht. Der Anzug sitzt, die Tücher sind perfekt 
gebunden und das Repräsentanten-Team ist bereit für sei­
nen nächsten Einsatz.   — Mirjam Schäfer

Heike Sulger wirft einen prüfenden Blick in den Handyspiegel:  
Ihr Nickituch sitzt perfekt.

Modeberaterin Grazia De Vita Cardinale sucht die richtige  
Grösse heraus ...

Hose kürzen oder verlängern: Beatrice Iubatti, Inhaberin von 
Boesch Mode, macht’s möglich.

... und hilft Monika Aeschlimann (links) beim Falten des  
Nickituchs.


